
GROß PANKOW/WOLFS-
HAGEN. Eine Tradition im Mai:
das Schlossfest in Wolfshagen
an Christi Himmelfahrt. Am
Donnerstag, dem 14. Mai, be-
ginnt es um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst in der Kapelle.
Um 11 Uhr wird im Souterrain
die Sonderausstellung „Tas-
sen, Tassen“ eröffnet. „Die Tas-
se, ein alltäglicher Gegen-
stand, in jedem Haushalt vor-
handen – aber welche Vielfalt
ist mit einem so kleinen Objekt
möglich!“, so Bernhard von
Barsewisch vom Förderverein
des Schloss-Museums.
Von einer Ton-Tasse aus dem

alten Rombis zu exzentrischen,
modernen Gebilden wird die
ganze Bandbreite ausgelotet.
Kostbare Stücke stehen neben
vielen alltäglichen aus
Deutschland, Frankreich,
Polen, Großbritannien, den

Niederlanden und der Türkei.
Der Kern stammt aus eigenen
Beständen und von befreunde-
ten Sammlern. Auch die Nach-
barschaft steuerte eine Fülle
vielfältiger ostalgischer Sam-
meltassen bei.
Ab 12 Uhr werden im Stun-

dentakt Führungen, abwech-
selnd durch die Gutshausein-
richtung – einschließlich der
vielfältigen Textilsammlung –
und durch die Porzellansamm-
lung durchgeführt. Vielerlei
Stände, teils drinnen, teils
draußen, werden Kunsthand-
werk anbieten:Gestricktes und
Gehäkeltes, Korbflechterei,
Kinderschminken und der
Weltladen. Weitere Anbieter
sind willkommen. Der Förder-
verein hat auchwieder das gro-
ße Angebot an Bildern im Gar-
tensaal sowie antiquarische
Bücher und Trödel bis hin zu

ein Eiswagen. Wie immer gibt
es Kaffee und das Kuchenbuf-
fet in den Schlossräumen. „Es
wird wieder bunt und unter-
haltsam!“, verspricht der Ver-
ein. Ein Eintritt wird nicht erho-
ben, doch das Schloss kann
Spenden gut gebrauchen. dre

vielen Antiquitäten im Zelt
auf der Wiese.
In der Bibliothek gibt es

Filzarbeiten von und mit der
Künstlerin Masha Lofft –
unter anderem für die Lan-
desgartenschau 2027 inWit-
tenberge. Die besondere At-
traktion im Raum darüber
werden wieder die indischen
Stoffe sein, die Fabrizia Mo-
randi anbietet. Sie zeigt dieses
Mal neben Kleidern und Tisch-
decken aus reiner Baumwolle
auch Elegantes für zu Hause
und unterwegs: Robes und Py-
jamas in Musterkombinatio-
nen. Alles wird bereichert
durch eine große Auswahl an
Sarongs (Schals in großem For-
mat). Die Stoffewerdenmit der
Blockdrucktechnik, einer alten
indischen Meisterleistung, von
Hand bedruckt – nicht nur für
Damen interessant.

Auch in diesem Jahr werden
die landwirtschaftlichen Oldti-
mer (Lanz-Traktoren) zu sehen
sein, die im Gelände einige
Runden drehen. Dann aber
werden sie auf der anderen
Straßenseite auf dem ehemali-
genGutshof bei der alten Bren-
nerei, jetzt Metallrestaurie-
rungswerkstatt, zu bewundern
sein. Für das leiblicheWohl sor-
gen die Feldküche mit Fleisch-
waren und Suppe, eine Fisch-
räucherei, ein Getränke- sowie

Kunsthandwerk, Traktoren – und
Tassen über Tassen
Das Schlossfest am 14. Mai auf dem Schloss Wolfshagen wird wieder bunt

Das Schlossfest in
Wolfshagen zieht je-
des Jahr viele Besu-
cher an. Foto: Förderver-
ein Schlossmuseum
Wolfshagen

Eindrücke von der neuen Tas-
sen-Ausstellung im Schlossmu-
seumWolfshagen. Foto: Schloss-
museum Wolfshagen

Bewerben: Brandenburgischer
Denkmalpflegepreis
PRIGNITZ/BRANDENBURG.
Auch in diesem Jahr vergibt das
Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kultur den Bran-
denburgischen Denkmalpflege-
preis. Gewürdigt werden he-
rausragende Leistungen auf
dem Gebiet der Bau- und Bo-
dendenkmalpflege. Die Frist für
die Bewerbung endet am Frei-
tag, dem 15. Mai.
Ausgezeichnet werden kön-

nen Bürger, bürgerschaftliche
Initiativen und juristische Perso-
nen des privaten und des öffent-
lichen Rechts. Eigenbewerbun-
gen sind möglich.
Der Preis in Höhe von insge-

samtbis zu18000Eurowird ver-

liehen für vorbildliche Leistun-
gen zur Rettung und Erhaltung
von Bau- und Gartendenkma-
len, technischen Denkmalen,
archäologischen Denkmalen so-
wie für richtungsweisende Bei-
spiele denkmalverträglicher
Umnutzungen von Denkmalen.
Außerdem können bis zu drei

Anerkennungenausgesprochen
werden für die überzeugende
Verbreitung des Denkmalpfle-
gegedankens in der Öffentlich-
keit und für langjähriges heraus-
ragendes Wirken auf dem Ge-
biet der Denkmalpflege. WS

2 Weitere Informationen zur Be-
werbung: www.is.gd/wT9aQ1.

Geschichte der Nähmaschinen:
Singer-Dorfrundgang durch Breese
BREESE. Die amerikanische
„Singer Manufacturing Compa-
ny“ war einer der größten Näh-
maschinenproduzenten der
Welt mit enger Verbindung zur
Prignitz.
Am Samstag, dem 16. Mai,

wird der „Heimat-, Geschichts-
und Kulturverein Breese, Groß
Breese, Kuhblank e. V.“ erstmals
eine neue Veranstaltung im Ka-
lender aufschalten, den „Singer
Dorfrundgang“ durch Breese.
Unter dem Motto „Wie ein
Weltkonzern ein Dorf aus dem

Dornröschenschlaf küsste“ be-
ginnt der Rundgang in der „Sin-
ger-Siedlung“ am Dorfanfang
zur „Singer-Villa“ im Breeser
Wald, bis hin zum Friedhof, auf
dem die Ehefrau vom ersten
Worksmanager, Lucy Annie Si-
mon, ihre letzte Ruhestätte
fand.
Zum Schluss gibt es noch

eine Kinovorstellung mit Fil-
men vom legendären „Veritas-
Filmzirkel“ mit Bohnenkaffee.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Stern in Breese. WS

Konzert im Kulturkombinat mit
Rock aus Santiago de Chile
PERLEBERG. Das Rock-Duo
„Frank‘s White Canvas“ aus
Santiago de Chile - heute in
Deutschland zu Hause - hat im
Kulturkombinat Perleberg
schon einmal gastiert.
AmheutigenSamstag, dem9.

Mai, kehren Karin Aquilera und
Francisca Torés um 19 Uhr auf
die Bühne des Kulturkombinats
zurück – mit ihrem intensiven,

emotionalen Sound. Das Duo
tourte bereits mit Bands wie
Kiss, Guns N´ Roses und Manes-
kin, spielte auf Festivals wie Lol-
lapalooza, Vive Latino und Mad
Cool und gewann als erstes
weibliches Rock-Act den chileni-
schen Pulsar Award. Mit ihrem
neuen Album „This Will Hurt,
This Will Heal“ touren sie durch
Europa. WS

Flohmarkt für Familien im SOS
Kinderdorf Prignitz
WITTENBERGE. Im SOS-Kin-
derdorf Prignitz (Bürgergarten,
Nedwigstraße 1, Wittenberge)
findet am heutigen Samstag,
dem 9. Mai, von 10 bis 13 Uhr

ein Familienflohmarkt statt.Klei-
dung, Spielzeug, Deko, Geschirr
und vieles mehr werden ange-
boten. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. WS

Sehen, erfahren, mitmachen
Tag der offenen Tür: Rolandschüler führen durch das Haus und zeigen ihre Schule
PERLEBERG. Einmal im Schul-
jahr öffnen die Schulen in der
Stadt ihre Türen und laden ein,
sich ein Bild vom Schulalltag zu
machen. Dann ist Tag der offe-
nen Tür. In der Rolandschule ist
dieser am Mittwoch, dem 20.
Mai, von 14 bis 16 Uhr. Vorbei-
kommen kann jeder. Doch na-
türlich haben Schulleiterin Heike
Rudolph und ihre Kolleginnen
und Kollegen auch bestimmte
Zielgruppen imBlick, die sie zum
Tag der offenen Tür einladen.
„Unsere Schule steht an die-

sem Tag offen für alle an Schule
undBildung inPerlebergBeteilig-
ten. Das sind Eltern, Großeltern
und die Kinder unserer Schule.
Eingeladen sind unter anderen
auch die Leiter der Perleberger
Kindertagesstätten, Einrichtun-
gen, mit denen wir im Nachmit-
tagsbereich zusammenarbeiten,
Vertreter der Stadt und die Leiter
der anderen Schulen“, so Heike
Rudolph. Ganz besonders einge-
laden sind die zukünftigen Ein-
schüler, die ab Sommer die Ro-
landschule besuchen werden.
Die Schulleiterin und ihre Kol-

leginnen und Kollegen stehen
denGästen für Fragen zurVerfü-
gung. Doch wer kann besser
über die Schule berichten als die

Schüler selbst? Sie werden beim
Tag der offenen Tür die Gäste
durch das Haus führen und ih-
nen ihre Schule zeigen. Dabei
können sie direkt aus ihrem
Schulalltag berichten. So zeigen
sie die Fach- und Klassenräume.
Einige Arbeitsgemeinschaften
stellen sich vor und zeigen, wo-
mit sie sich beschäftigen.
Um14und15Uhr beginnt ein

kleines Programm. Außerdem
können die Gäste in die
Welt der Autorin von Pippi

Langstrumpf, Karlsson vom
Dach, Michel aus Lönneberga
und anderen beliebten Kinder-
buchhelden eintauchen. Am
Vortag wird es an der Schule
einen Projekttag geben, an dem
sich die Schüler
mit Astrid Lind-
gren beschäf-
tigen. Beim
Tag der of-

fenen Tür an der Rolandschule
gibt es viel zu sehen und ist viel
zu erfahren. dre

Beim Tag der offenen Tür in der
Rolandschule Perleberg gibt es
viel zu erleben.
Foto: Renè Hill/Stadt Perleberg

Magie – Marcelini & Thomas MeyerMagie – Marcelini & Thomas Meyer
Sonntag, 17. Mai | 15 Uhr | 26,90 €Sonntag, 17. Mai | 15 Uhr | 26,90 €
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Abhol- und Lieferservice

• Waschmaschinen, Geschirrspüler
• Kühlschrank, Gefriergeräte, Herde
• Fernseher, Radio, Antennen
• Kaffeemaschinen, PC-Service

Wittenberge - Perleberger Str. 15 - Tel. 03877 - 40 39 12 - Fax 40 35 99

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9.00–17.00 Uhr - Fr. 9.00–13.00 Uhr

GmbH

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz

0 03386 - 21 17 97
plameco.de

• Spanndecken • Akustik
• Beleuchtung • IR-Heizung

Komplettlösung aus einer Hand

Ruf an oder komm in die Ausstellung

Vorher Nachher

3LOKALESSONNABEND, 9. MAI 2026


